
2025 03 03 EAK Hoogstede: Altref. in der NS-Zeit 

Gerrit Jan Beuker, Neuenhaus 

1. EAK 1924-2004 Teil der Geref. Kerken in NL,  

 keine staatl. Anerkennung bis 1951 – Korporationsrecht 

 von 25% der Bevölkerung bis unter 1%; in acht der 15 ref. Kirchspiele 

2. Anfangs Unentschlossenheit, Schwanken und „Eiertanz“ 

 gegensätzliche Reaktionen: „Das grinsende Gesicht des Satans“ 1932 

3. 1934 Kundgebung zur kirchlichen Lage der Gegenwart (4 S.):  

    gegen einen Reichsbischof, … werdet freikirchlich wie wir … 

4. Landrat Rosenhagen Juni 35 bis Mai 38:  

    Fahnenstreit, Sprachenstreit, planmäßige Überwachung 

5. Lukas Büter (1874-1960) und System der Entnazifizierung 

6. Widerständler Jannes van Raalte und Heine Bolks / Verein 2022: 

    „Erinnerung mit Zukunft“ Arie Rootveld, Kulturz. NIHZ Mittelstr. 13 NOH 

    Widerständler – was wir heute davon lernen können (heute Abend) 

7. Emlichheim (=Hoogstede): Past. Goudappel und Visée 1924-1942  

   (suche gedruckte Kriegsbriefe von Visèe an die Soldaten an der Front) 

8. Laar Berend Ensink – Gebet:  

    „da wir bedrängt werden, wollen wir Gott bitten …“/ Entnazifizierung 

9. Laar 1945: (Landrat Beckmann? kein Nationalsozialist????)  

  Persilscheine – Wirklichkeit sah anders aus! 

10. Hoogstede: Gerrit Jan Zomer 1901-1981 – des Landes verwiesen 1937 

         Albert Ensink 1880-?: „Radio Hilversum gehört“ 1940 

    Johannes Snippe (1921-2001) im Widerstand? 

11. Bauerschaft Bentheim: BGM Gerrit (kl) Vennekate 1863-1941) 

12. Das große Schweigen danach 

13. Und heute? 

14. Literatur    Um selber zu suchen: https://www.arcinsys.niedersachsen.de  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Mögliche Bemerkungen, Hinweise, Fragen hier drunter, gerne abtrennen 

https://www.arcinsys.niedersachsen.de/

